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Gemeindebrief 
der ev.-luth. Kirchgemeinde Pegau 

mit Elstertrebnitz, Großstorkwitz und Weideroda

WIR WAREN DABEI

Wir, die Großen der Kur-
rende, waren beim 4. Lan-
deskurrendetag in Chem-
nitz. Am 23. September 
trafen wir uns mit unge-
fähr 2 .000 Ku r ren de-
kindern aus ganz Sachsen in 
der Stadthalle Chemnitz. 
Gemeinsam haben wir Kin-
derlieder aus aller Welt 
gesungen und in der großen 
Abschlussveranstaltung das 
Musical „Wir Kinder dieser 
Welt“ uraufgeführt. Dazwi-
schen gab es jede Menge 
Spiel und Spaß. 

Das war ein toller Tag! 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarramt 
Nadine Zenker (Pfarramtsverwaltung) 
Jens Ahrendt (Friedhofsverwaltung) 

Kirchplatz 6, 04523 Pegau 
Tel. 034296 / 76464 
Fax:  034296 / 49356 
E-Mail:  kg.pegau@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr 
Freitag  9.30 - 12.00 Uhr 
Nachmittagstermine nach tel. Absprache 

Pfarrer 
Pfr. Dr. Torsten Reiprich 
Tel. 034296 / 72470 
mobil: 0171 / 8020675 

Ansprechpartner auf den Dörfern: 
Großstorkwitz: G. Landgraf 
Elstertrebnitz: M. Engel 

Kirchenmusikerin Ute Hönig 
Tel. 034296 / 75203 

Gemeindepädagogin Eva Reiprich 
Tel. 034296 / 398468 

Ev. Kindergärten der Diakonie Leipziger Land: 
 

„Grünes Tal“ 
Tel. 034296 / 49746 
„Regenbogen“ 
Tel. 034296 / 900852 

Matthias Landgraf (Leiter Posaunenchor) 
Tel.  
 

Beratung bei sozialen Fragen: 
Ralf Sämisch (Borna), Tel. 03433/274032

Das Hauptbild des Pegauer Altars stellt eine zentrale 
Aussage der Reformation dar: Nicht die Erfüllung der 
Gebote macht uns vor Gott gerecht, sondern der 
Glaube. Auch gute Werke helfen da nicht: Ich kann 
mir Gottes Liebe und seine vergebende Gnade nicht 
verdienen. Martin Luther hat gegen Werkgerechtigkeit 
und Ablasshandel gekämpft. Die Folge war eine 
Befreiung von der Angst vor dem strafenden Gott. 
Eine Befreiung auch von Selbstgerechtigkeit hin zu 
echtem Gottvertrauen. Das feiern wir am 31. Okto-
ber, am Reformationstag.  

Eine andere Folge der Reformation aber war, dass Menschen nachließen, Gutes 
zu tun. Frei nach dem Motto: Wenn mir gute Werke nichts nützen, kann ich sie 
mir auch sparen. Luther hatte für eine solche Einstellung keinerlei Verständnis: Ist 
es nicht größte Undankbarkeit, wenn ich versäume, auf die Gnade und Liebe 
Gottes mit entschiedenem Handeln für meinen Nächsten zu antworten? 
Auch dieser Gedanke ist auf dem Pegauer Altar dargestellt: Im Vordergrund steht 
eine Frau, die sich tatkräftig um Bedürftige kümmert, Kranke pflegt und Hungrige 
versorgt. Der Monatsspruch für Oktober drückt es ebenso klar aus: 

Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein;  
sonst betrügt ihr euch selbst. (Jakobus 1,22) 

Anders gesagt: Glaube hat Folgen! Unsere Gottesbeziehung hat Auswirkungen, 
wie wir mit anderen umgehen. Wichtig ist dabei aber, dass das Hören dem 
Handeln vorausgeht. Handeln ohne Hören führt zu blindem Aktionismus. Aber 
Hören ohne Konsequenzen bleibt ohne Sinn.  

Die Frau auf dem Pegauer Altar zeigt es uns: Ihre rechte Hand ist zum Himmel 
erhoben und hält einen Altar. Ihre Hand wird gefüllt mit Gnade und Gottes Wort 
und steht für Gottesdienstbesuche, für Bibelworte, für das Gebet. Und Gottes 
Wort ist an erster Stelle nicht fordernd, sondern ermutigend. Es macht Mut, nicht 
aufzugeben, sondern eben zu tun, was dran ist. Das tut die Frau mit ihrer linken 
Hand: Was Gott ihr schenkt, gibt sie weiter an ihren Nächsten.  
Ein gutes Vorbild. Lassen wir uns von dieser Frau auf dem Gemälde ermutigen – 
genauso wir von Gottes Wort.                                   

Ihr Pfarrer Dr. Torsten Reiprich

Ich liege und schlafe ganz mit Frieden; 

denn allein du, HERR, hilfst mir, 

dass ich sicher wohne. (Ps 4,9)

In den letzten beiden Monaten wurden in 
unserer Gemeinde zwei Gemeindeglieder 
bestattet.
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RÜCKBLICK 

… und September 
Altstadtfest, Vernissage und unsere neue Vikarin

VERANSTALTUNGEN 

Kirche ganz modern 
Einladung zu Konzert und Ausstellung

„Luther-Rock-Gottesdienst" in Groitzsch 
Im Gottesdienst muss es nicht immer nur besinnlich zugehen. Die Pfarrerband 
„Die Schwarzen Löcher“ hat einen 90-minütigen Gottesdienst mit Blues- und 
Rocksongs zusammengestellt, den sie mit E-Gitarre, E-Bass und Schlagzeug zele-
briert. Mit Blick auf das Reformationsfest hat die Band einige Lieder des Reforma-
tors Martin Luther neu vertont. Gleichzeitig zu den Songs wird eine Bildpräsenta-
tion gezeigt. Der Jugendgottesdienst findet am Freitag, den 27. Oktober, um 19 Uhr in 
der Kirche Groitzsch statt und spricht Erwachsene und Jugendliche gleichermaßen an.

Eine besondere Ausstellung kann in der Pe-
gauer Stadtkirche noch bis zum 8. Oktober be-
sucht werden. Der Würzburger Künstler 
Hennry Wirth widmet sich der alltäglich 
gewordenen Begegnung mit dem Kreuz 
und der Auferstehung. Unterschiedliche 
Gestaltungsmittel eröffnen ungewohnte 
Perspektiven und holen die Geschehnisse 
der Passion in unsere Nähe.  
Die Ausstellung kann vor und nach den 
Gottesdiensten sowie zu den Öffnungszeiten der 
Kirche (donnerstags 8–12 Uhr sowie am 
07.+08.10., 12–17 Uhr) besucht werden.

Danke allen Mitwirkenden, den fleißigen 
Kuchenbäckerinnen und -bäckern sowie 
allen kleinen und großen Helfern! 
Mit ihrer Hilfe konnten wir über 
1.000 Euro für die Sanierung der 
Pegauer Glocken sammeln.

Mit dem Verkauf von Birnenkuchen, 
Klostertopf, Fettschnitten und Cock-
tails waren wir als Kirchgemeinde 
auf dem Altstadtfest vertreten.

links: Am 14. September eröffnete die Ausstellung des Künstlers Hennry Wirth 
(siehe S. 4) mit einer Vernissage. rechts: Die neue Vikarin Ellinor Thom wurde im 
Gottesdienst am 17. September begrüßt.

(Fotos: T. Reiprich, M. Hönig)



 

Erntedank 
1. Oktober 9.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Pfr. Dr. Reiprich

18. So. n. Trinitatis 
8. Oktober 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Lektorengottesdienst

19. So. n. Trinitatis 
15. Oktober 9.00 Uhr zentraler Gottesdienst 

mit Pfr. i.R. Mallschützke

20. So. n. Trinitatis 
22. Oktober 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Lektorengottesdienst

Freitag 
27. Oktober

21. So. n. Trinitatis 
29. Oktober 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Reformationstag 
31. Oktober 10.15 Uhr zentraler Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

22. So. n. Trinitatis 
5. November 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Martinstag 
10.(!) November    17.00 Uhr           Andacht mit Martinsspiel in der Kirche Pegau (siehe S. 5)

Drittletzter So. 
12. November 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst  

mit Pfr. Dr. Reiprich

Vorletzter So. 
19. November 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Buß- und Bettag 
22. November 17.00 Uhr Andacht 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Ewigkeitssonntag 
26. November 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

1. Advent 
3. Dezember     10.15 Uhr          zentraler Familiengottesdienst in der Kirche Pegau
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Gottesdienste

Kirche Elstertrebnitz Kirche Großstorkwitz Kirche Pegau

       = Abendmahl                        = Taufe                      = mit Chor/Kurrende                   = mit Flöten                      = mit Posaunenchor             

   19.00 Uhr      Jugendgottesdienst in der Kirche Groitzsch (siehe S. 4)



Martinsfest 
10. November, 17.00 Uhr, 

 in der St. Laurentiuskirche Pegau 

Einen Tag vor dem eigentlichen Mar-
tinstag findet in diesem Jahr unser 
Martinsfest statt. Das Martinsspiel  
wird vom evangelischen Kindergarten 
„Grünes Tal“ gestaltet. Anschließend 
findet der traditionelle Laternen-
umzug zur St. Hedwigskapelle statt, 
wo wir am Lagerfeuer die Martins-
hörnchen teilen wollen.
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VERANSTALTUNGEN 

Lichter entzünden 
Einladungen im November

RÜCKBLICK 

Höhepunkte im August …  
Chorausflug und Familiengottesdienst

Bei bestem Ausflugswetter haben die 
Sängerinnen und Sänger unseres 
Kirchenchores am 26. August eine 
geführte Bootstour auf Leipzigs Was-
serstraßen genossen und dabei 
kurzweilige Geschichten aus Ver-
gangenheit und Gegenwart der 
Stadt erfahren.

Am Sonntag, den 27. August, fand in der Kirche Pegau der Familiengottesdienst 
zum Schuljahresbeginn statt (siehe auch das Titelbild). Zwei Schulanfängerinnen 
wurden gesegnet und erhielten neben guten Wünschen für den Start ins Schul-
leben auch kleine Geschenktüten.

Gegen das Vergessen 
In der Reichspogromnacht vor 85 Jahren gingen die 
Nazis offen zur Gewalt gegen Juden über: In der Nacht 
vom 9. auf den 10. November 1938 brannten Syna-
gogen, jüdische Geschäfte und Wohnungen wurden 
verwüstet und jüdische Bürger erniedrigt, misshandelt, 
verhaftet oder getötet. Daran soll mit einer Andacht am 
9.  November, um 18.00 Uhr in der Kirche Pegau erinnert 
werden.  
Im Anschluss werden wir zu den Stolpersteinen gehen. 
Sie erinnern an das Schicksal der jüdischen Pegauer 
Mitbürger, die in den Folgejahren deportiert und ermordet wurden. Wir wollen mit 
Kerzen und Rosen an sie erinnern. 

Einladung zum Kreativabend 

Am Freitag, den 10. November, findet um 
18.00 Uhr im Lutherhaus Pegau wieder 
einer unserer beliebten Kreativ-
abende für Frauen statt. Neben vor-
adventlichen Basteleien gibt es wie 
immer nette Gespräche und Lecke-
reien vom Mitbring-Büfett. Um einen 
Unkostenbeitrag von 8 € wird ge-
beten.

(Fotos: A. Ahrendt, M. Hönig)

(Fotos: H. Große, T. Reiprich)



 ANGEBOTE 

Gemeindegruppen 
Für Groß und Klein

AKTUELLE INFORMATIONEN 

Hilfe annehmen – Hilfe spenden 
Sozialarbeit im Kirchenbezirk und Hilfsaktion für Rumänien
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Christenlehre                      Lutherhaus Pegau 
Gruppe 1:  Do.  15.15 – 16:00 Uhr 
Gruppe 2:  Do.  16.00 – 16.45 Uhr 

Konfirmandenunterricht   
Klasse 7:  Do., 16.30 Uhr, Pfarrhaus      
 Groitzsch 
Klasse 8:   Di., 16.30 Uhr, Kirche  Pegau   
 (Kindergottesdienstraum) 

Junge Gemeinde 
Freitag, 20.00 Uhr, im Pfarrhaus Groitzsch 

Erwachsenenkreis 
Freitag, 17.11., 19.30 Uhr, im Pfarrhaus 
Pegau 

Bibelstunde 
Donnerstag, 02.11., 19.30 Uhr, im 
Lutherhaus Pegau 

Frauenkreise 
Elstertrebnitz: Mi., 15.11., 15.00 Uhr,     
 Pfarrhaus Elstertrebnitz 
Großstorkwitz: Mo., 13.11., 19.30 Uhr, 
 Alter Konsum 

Frauenfrühstück 
Freitag, 20.10. und 17.11., 9.00 Uhr,  
im Pfarrhaus Pegau

Hauskreis Pegau 
Donnerstag (14-täglich), 20.00 Uhr 
Termine und Örtlichkeiten zu erfragen bei:  
Antje Ahrendt (Tel. 0176 / 64431927) 

Seniorenkreis 
jeden Mittwoch, 14.00 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau 

Gebetskreis 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, Arche Pegau 

Chöre                         Lutherhaus Pegau 
   

Kinderchor (ab 4 Jahre) 
Freitag, 14.30 – 15.15 Uhr 

Kurrende (Kinderchor für Große) 
Freitag, 15.30 – 16.15 Uhr 

Kirchenchor 
Montag, 19.30 Uhr 

Flötenkreise                   Lutherhaus Pegau 
Gruppe 1:  Di.  14.30 – 15.00 Uhr 
Gruppe 2:  Di.  15.00 – 15.45 Uhr 
Gruppe 3:  Di.  15.45 – 16.30 Uhr 
Gruppe 4:  Di. 16.30 – 17.00 Uhr 
Gruppe 5:  Do. 14.15 – 14.45 Uhr 
Erwachsene: nach Absprache  

Posaunenchor               
jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau

Veranstaltungsorte: 
Pegau: Pfarrhaus, Kirchplatz 6 • Lutherhaus, Grünes Tal 3 • Arche, Bahnhofstr. 10 
Großstorkwitz: ehemaliger Konsum   Elstertrebnitz: Gemeinderaum, F 51    
Groitzsch: Wiesengasse 3

Wir sammeln wieder Päckchen: Bitte helfen Sie mit! 
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir bedürf-
tigen Kindern und Familien in Rumänien eine Weih-
nachtsfreude bereiten. Wenn Sie sich beteiligen 
möchten, packen Sie die folgenden Dinge in einen 
Schuhkarton: 

 - Zucker, Mehl, Margarine, Kaffee, Kakao, Tee, Schokoaufstrich 
 - Süßigkeiten (z. B. Schokolade, Kekse, Bonbons, Lutscher) 
 - Hygieneartikel (z. B. Zahnbürste, Zahnpasta, Duschbad) 
 - kleines Spielzeug (z. B. Malbuch mit Stiften, Auto, kleine Puppe, Puzzle) 
 - Mütze, Handschuhe, Schal 
 (Bitte beachten Sie: Es wird keine gebrauchte Kleidung gesammelt!) 

Sie können die Päckchen im Kindergarten „Grünes Tal“ oder im Pfarramt Pegau 
bis spätestens 10. November abgeben. Die Päckchen werden mit einem LKW direkt 
nach Rumänien gebracht und dort verteilt. Wenn Sie keine Zeit zum Packen 
haben oder Ihnen ein ganzes Päckchen zu teuer ist, können Sie auch lose 
Gaben oder Geld für den Transport spenden. Vielen Dank!

Die Diakonie Leipziger Land informiert: Kirchenbezirkssozialarbeit 
Wir sind Anlaufstelle für Menschen mit unterschiedlichen Problemlagen. Wir be-
raten und begleiten in verschiedenen Lebenssituationen und Nöten. Wir vermit-
teln an spezialisierte Beratungsdienste, staatliche Behörden, Organisationen und 
Kirchgemeinden. Unser Angebot ist kostenfrei, offen für alle und unterliegt der 
Schweigepflicht. 
Wir beraten und unterstützen u.a.:  
-  zu Fragen von Sozialhilfe, Bürgergeld, Wohngeld, Behindertenrecht und Pflege  
-  beim Ausfüllen von Antragsunterlagen verschiedenster Art  
-  bei der Erstellung einer Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung  
-  bei der Beantragung von Eltern-Kind-Kuren, Kuren für pflegende Angehörige 
-  bei der Suche nach finanziellen und materiellen Überbrückungshilfen in Notsituationen  
-  bei der Klärung Ihrer derzeitigen, möglicherweise belastenden Lebenssituation durch  
    Nachfragen und Zuhören  Kontakt: 

Sozialarbeiter Ralf Sämisch 
Leipziger Str. 79, 04552 Borna 
Sprechzeit: Montag und Donnerstag 9.00 – 15.00 Uhr 
und telefonisch an allen Arbeitstagen: Tel. 03433 / 274032 


